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BIOGRAFIE

Charlie Lutz ist verheiratet mit Marianne Friedli 
Lutz. Zu seiner Familie gehören vier Kinder, Ivo, 
Vera, Marc und Tim. 1960 wurde Lutz in Chur 
(Graubünden) geboren und ist in Landquart aufge-
wachsen. 1981 hat er das Primarlehrerdiplom er-
worben und ist 1990 an der Schule für Gestaltung 
in Luzern zum Fachlehrer für Bildnerisches und 
Handwerkliches Gestalten ausgebildet worden. 
Heute lebt und arbeitet Charlie Lutz als freischaf-
fender Künstler in Sarnen (Obwalden).  Zusätzlich 
arbeitet er in einem Teillehrauftrag an der Kan-
tonsschule in Zug als Fachlehrer für Gestaltung. 
Seit 1991 ist Charlie Lutz Mitglied bei  Visarte 
Graubünden. 

Mit verschiedenen Preisen wurde das Schaffen 
von Charlie Lutz schon geehrt. Unter anderem der 
Gemeinde Horw, der Stadt Illanz und dem Kanton 
Graubünden. Weitere öffentliche Präsenz mar-
kierte der Bündner Künstler mit diversen Kunst 
am Bau Aufträgen. So zum Beispiel beim Kantons-
spital in Sarnen oder mit seinen Farbkonzepten 
bei öffentlichen und privaten Bau-vorhaben, wie 
den renovierten Schulhausanlagen in Sarnen oder 
bei der der Wohnbausiedlung am Dietschiberg in 
Luzern. 2011 erhielt Lutz ein Atelierstipendium für 
Berlin.
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WERKE
 ACRYLGLASARBEITEN 

INSTALLATIONEN
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 ARBEITEN IM BEREICH 

MALEREI / ZEICHNUNG
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2020 Luzern, Portrait, ein Projekt mit Networks of Arts
2019 Rathausen, Galerie Kloster Rathausen, ein Projekt mit Stiftung SSBL 
2018 Stans, Auswahlausstellung, NOW 18,
2016 Stans, Frey Näpflin Stiftung
2015 Stans, Auswahlausstellung NOW 2015
2014 Chur, Bündner Werkschau 2014
2014 Grafenort, Jahresausstellung NOW 14
2012 Kunst rotiert, Auktionsausstellung Weimar (D)
2011 Beckenried, Jahresausstellung NOW 11
2011 Pontresina, Kunstwege - Vias d‘Art
2009 Pontresina, Hotel Saratz, Kunst im Park
2009 Stans, Salzmagazin, NOW 09, Auswahlausstellung
2008 Sachseln, Museum Bruder Klaus, Gruppenausstellung
2008 Pontresina, Kunstwege - Vias d‘Art
2008 Giswil, Turbine, Jahresausstellung NOW 08
2004 Sachseln, Musum Bruder Klaus, Ausgewählt
2004 Alpnach, Guber, Kunst im Guber
2002 Engelberg, Tal Museum, Out look - In sigth

2017 und 2019 Zug, Bühnengestaltung Trust, Kantitheater Zug
2015 Zug, Bühnengestaltung the great gatsby, Kantitheater Zug
2014 Sachseln, Chüematt Überbauung, Acrylglas Wandgestaltung
2013 Sarnen, Gartengestaltung, Plexiglas-Wandinstallation
2011 Sarnen, Neubau Atelier
2008 Flims, Hotel Waldhaus, Gastro Gestaltungskonzeption mit HP Fontana
2007 Giswil, Hotel Krone, Kunstzimmer, Gestaltungskonzeption
2006 Sarnen, Dorfschulanlagen, Gestaltungskonzeption
2005 Luzern, Überbauung Dorenbach, Farbkonzeption
2003 Stansstad, Überbauung Flüeler, Farbkonzeption
1998 Kerns, Mehrfamilienhaus Wir4, Farbkonzeption
1998 Flims, Kantonalbank
1995 Sarnen, Kantonsspital Sarnen, Wandgestaltung

siehe auch www.clu.ch

 AUSSTELLUNGEN

2017 Stansstad, Sust
2016 Sarnen, Forum Obwaldner Kantonalbank
2012 Sarnen, Galerie Hofmatt
2012 Forum Köpenick, Berlin (D)
2012 Kriens, Galerie Kriens
2010 Beckenried, Galerie Ermitage
2009 Sachseln, Museum Bruder Klaus, Miniaturwelten, Literaturintervention mit Marbeth Reif
2005 Sarnen, Galerie Hofmatt
2004 Hergiswil, Galerie IHA-GfK
2003 Luzern, Klinik St. Anna
2003 Kerns, Kath. Kirche, Denkpause, eine multimediale Intervention, Performance
2000 Freienbach (Sz), Galerie Schönau
1999 Giswil, Turbine, Lichtpausen zusammen mit Niklaus Lenherr
1996 Sarnen, Galerie Hofmatt
1995 Alpnach, Raum für Originalgrafik

KUNST AM BAU

KONTAKT

GRUPPENAUSSTELLUNGEN

Charlie Lutz
Spitalmattenweg 12
6060 Sarnen

M 079 215 66 39
P 041 660 99 68

www.clu.ch

2002 Alpnach, Kunstweg Alpnach
2001 Sachseln, Museum Bruder Klaus, Machet den Zun nicht zu eng
2001 Kerns, In Kubus
1999 Emmenbrücke, Galerie Gersag
1999 Sarnen, Verwaltungsgebäude Hostett, Ankäufe Kanton Obwalden
1999 Solothurn, Reithalle, ch-edition Kunstmesse
1998 Sarnen, Verwaltungsgebäude Hostett, Kunst im Druck
1998 Solothurn, Reithalle ch-edition Kunstmesse
1997 Chur, Kunstmuseum, Übergänge
1996 Madrid, Estampa, Originalgrafik
1996 Chur, Kunstmuseum, Unter 36




